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D A S  WETTER BEI UNS 

Teilweise 
sonnig, leicht 
gewitterhaft 
max. 29° 
min. 18" 

Heute 
Teilweise 
sonnig, leicht 
gewitterhaft 

32° 
18° 
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Weitere Wetterinfos - Letzte Seite 

ONUNE-EXTWA 

Keine Schonzeit 
für Moorhühner 
D i e  Jagd auf  Moorhtlhner geht  
weiter: Demnächst kommt  d e r  
zweite Teil des Computer
spiels heraus. Seite 17 

F r e i t a g  

Endlich richtig Sommer! 

ABEMA 
1 x Eintritt - 3 x Party 

1 ARENA mit 3 Discos 
Diso» - OMI«* • Houa« / Trane« 

Fr. 1 8 . 8 .  Die k u u h l e  K u h - P a r t y  

V A D U Z :  Mit Liegestuhl, Badetuch und 
aufblasbaren Schwimmfiguren bepackt steuern 
die Badegäste ins Schwimmbad Mühleholz 
in Vaduz. D a  der  Juli sehr regnerisch war, freu
en sich die Leute um so mehr, wieder baden zu 
gehen. Seite 5 

Schönstes Touristen
haus des Rätikons 

SERIE: Die heutige 
Folge der  Volksblatt
serie «Alte Häuser 
und ihre Bewohner» 
ist der  Pfälzerhütte 
gewidmet. Sie ist Aus
gangspunkt für Wan
derungen und Touren 
im Dreiländereck 
Liechtenstein, Schweiz 
und Österreich. Seit 
31 Jahren werden die 
Gäste von d e r  Wirtin 

Imelda Beck und ihrem Team verwöhnt. Mehr  
zur wechselvollen Geschichte des Touristenhau-
ses auf  dem Bettlerjoch auf  Seite 9 

Gewinnexplosion bei 
Roche 
BASEL: D e r  Basler Pharmakonzern Roche  hat  
im ersten Halbjahr 2000 nach eigenen Angaben 
das beste Resultat seiner Firmengeschichte er
zielt. Umsatz  und Gewinn wurden au f  neue 
Höchstwerte geschraubt. Die Börse reagierte 
dennoch enttäuscht. Roche-Finanzchef Meier 
geht in Pension. Seite 11 

Spannende Rad-
Titelkämpfe in Ruggell 

R A D :  Im Rahmen 
de r  35. Schellenberg-
Rundfahrt  werden 
diesen Samstag und  
Sonntag in e l f  Rennen 
fünf Liechtensteiner 
u n d  Schweizer Meis
tertitel vergeben. A m  
S a m s t a g n a c h m i t t a g  
a b  13 U h r  s tehen in 
Ruggell sieben Nach
wuchsrennen au f  d e m  
Programm. A m  Sonn

tag kämpfen die Junioren und Mastersfahrer 
um Meisterehren. D e r  frischgebackene Vaduzer 
Europameister Ewald Wolf (Bild) zählt dabei 
zu d e n  Topfavoriten dieser Masters-Schweizer 
Meisterschaften. Seite 13 

R E K L A M E  

Wilma meldet sich zurück! 
Der Musikevent mit dem besonderen Charme:The Little Big One 

Die Elefantendame Wilma 
meldet sich zurück. Wilma ist 
das Little-Big-One-Maskott-
chen und freut sich auf den 8. 
Musikevent im Vaduzer Städt-
le. Nicht weniger freut sich der 
Veranstalter Michael Gatten
hof. «Mein Michael und ich 
wünschen uns vor allem viel 
Sonnenschein und zahlreiche 
fröhliche Gesichter», erklärte 
uns Wilma gestern Nachmit
tag. 

Iris Frick-Ott 

«Endlich ist es  wieder soweit», wer
d e n  sich viele Musikfans sagen. 
Heute  beginnt ab 18.30 U h r  d ie  
8. Auflage des Little Big O n e  mit 
den jazzigen Tönen von Barrel-
house auf  de r  Rathausbühne. All
jährlich mit dabei ist Wilma, ohne  
das charmante Maskottchen wäre 
de r  Veranstalter ohnehin vollkom
men verloren. Sie hält sich zwar 
während des Little Big One  dezent  
im Hintergrund, hat  aber  ganze vier 
JDaumen, äh Zehen,  die sie ihrem 
Michael für ein gutes Gelingen 
drUckt. Das  mit dem Blumentopf 
hätte sie zuerst nicht richtig verstan
den  und  gemeint, das hätte irgend
was mit de r  Dekoration und delika
tem Grünfutter  zu tun. Mittlerweile 
weiss Wilma aber, dass «Blumen
topf» eine HipHop-Band ist, die 
heute Abend als Erste auf de r  
Marktbühne ( ab  19.30 Uhr )  stehen 
wird. 

Ganz hingerissen ist unsere 
Wilma, wenn sich das Gespräch um 
Eduardo Bennato dreht, der  heute  
Abend a b  20.30 U h r  unter der  Rat
hausmuschel z u  sehen und zu hören 
sein wird: Seinem verlorenen Blick, 
begleitet von Gitarre- und  Mund
harmonikaklängen, kann selbst eine 
erfahrene Elefantendame nicht wi
derstehen. Doch auch für die ganz 

Musik total heisst es ab heute Abend beim 8. Little Big One wieder im Städtle von Vaduz. (Archivbild) 

rockigen Töne  ist das LBO-Mas-
kottchen zu haben: Wenn H I M  a b  
halb zehn auf  de r  Marktplatzbühne 
seinen Power erst  mal zum Besten 
gibt, sind Wilmas Tanzbeine nicht 
mehr  zu bremsen. Auf die Gruppe  
«Dionysos» sei sie sehr gespannt, 
erklärt Wilma, und  sie werde ihre 
Energien bestimmt bis weit nach 
Mitternacht einteilen, wenn «The 
Commitments» mit feinstem Soul 
sich in die Herzen des Publikums 
singen werden. 

«Echt stark!» 
«Und wie ist das mit dem LBO-

Party-Club im Vaduzer Saal?», wol
len wir von Wilma wissen. «Dazu 
kann ich nu r  sagen: Echt stark! A b  
Mitternacht ist dort  die Hölle los, 

wenn ich das mal so salopp formu
lieren darf. Heute  werden dor t  
<Stop the  Schoppers> und  morgen 
Nacht dann  <Barrelhouse> aus  
Holland für heisse Rhythmen sor
gen. U n d  ich bin fast sicher, dass die 
ebenfalls aus Holland stammende 
Candy Dulfer  ihr Saxophon aus
packen und  sich gemeinsam mit 
Barrelhouse und  weiteren Musi
kern zu einer Jam-Session zusam-
menschliessen wird.» Fü r  den LBO-
Party-CIub braucht es  übrigens kein 
separates Ticket, versichert uns 
Wilma - das sei alles im Tages- re
spektive Dreitagespass inbegriffen. 

A n  diesem Wochenende gibt es si
cher für jeden Musikgeschmack et
was. Doch sich mit Wilma über die 
weiteren Programmpunkte zu unter-

Abänderung des Polizeigesetzes 
Personalbestand soll mit Ausländern aufgestockt werden 

Die  Polizei soll mit ausländischen 
Polizistinnen und Polizisten aufge
stockt werden. Mit diesem Wunsch 
gelangt die Regierung an den Land
tag. Zudem soll der Personalbe
stand bei der Polizei von heute 68  
bis 2004 auf 99 Stellen erhöht wer
den. Allein dieses Jahr sollen bei der 
Polizei 11 neue Stellen geschaffen 
werden. 

Alexander Batliner 

D i e  Regierung hat  e inen Bericht 
u n d  Antrag zu r  Personalplanung 
d e r  Landespolizei sowie die Teilre
vision des  Polizeigesetzes zuhan
d e n  des  Landtags verabschiedet. 
Dar in  soll zum e inen  d e r  Personal
bestand bei d e r  Polizei drastisch e r 
höh t  werden u n d  zum anderen d e r  
Regierung die Möglichkeit gege
b e n  werden, ausländische Polizis
t innen u n d  Polizisten anzustellen, 
falls keine inländischen gefunden 
werden.  

D e r  Personalbestand der  Landes
polizei soll von 2000 bis 2004 suk
zessive von 68.20 Stellen auf  99 Stel
len erhöht werden. Verteilt a u f  die 5 
Jahre sind dies somit im Durch
schnitt 6 Stellen p ro  Jahr. In d e n  ers
ten zwei Jahren sollen aufgrund de r  
Prioritäten (Ermittlungseinheit 
Wirtschaftskriminalität, Doppelbe
setzung Einsatzzentrale) mehr  Stel
len besetzt werden. Nach Ansicht 
de r  Regierung sollen 11 Stellen für 
das Jahr 2000 bewilligt werden. Die
se teilen sich in 6 Stellen Wirt
schaftskriminalität und 5 Stellen 
Einsatzzentrale auf. Ferner sollen 
die Rekrutierungsvorraussetzungen 
für Polizeibeamte in zeitgemässer 
Form formuliert werden; Die  
Höchstgrenze für  das  Eintrittsalter 
für Polizeibeamte soll von 30 auf 
35 Jahre erhöht werden. Fü r  Be
reitschaftspolizisten soll das Ein
trittsalter zwischen 25 und 45 Jahren 
liegen. 

D e r  Personalbestand wurde  von  
45 im Jahr  1986 a u f  heute  rund  6 8  

Stellen erhöht.  Derzeit  stehen 62 
Polizeibeamtinnen und Polizeibe
amte  im Einsatz, weitere 12 stehen 
in Ausbildung. Aufgrund dieser 
enormen strukturellen u n d  perso
nellen Entwicklung haben  sich 
auch die Anforderungen a n  die 
Führung stark erhöht. Die  organi
satorischen Rahmenbedingungen 
mussten neu  beurteilt und  Mass
nahmen im FUhrungsbereich ge
setzt werden,  was z u  e iner  Zusam
menlegung von zwei Abteilungen 
geführt hat .  

Ausländische Arbeitskräfte 
Bei d e r  Indienstnahme von Poli

zisten soll ausnahmsweise auf  die 
Erfordernis d e r  liechtensteinischen 
Staatsbürgerschaft verzichtet wer
den  können. Dies insbesondere 
dann, wenn für die Ausübung von 
Spezialfunktionen, namentlich im 
Bereich d e r  Bekämpfung von Wirt-
schaftskriminalitttt, ausgebildete 
Spezialisten in Liechtenstein nicht 
verfügbar sind. 

halten, macht momentan wenig Sinn. 
Sie tritt von einem Bein aufs andere, 
wird unruhig und erklärt: «Jetzt müs
sen wir allmählich zum Schluss unse
res Gespräches kommen, weil ich 
noch wichtige Termine habe - mein 
Stylist mag  keine unpünktlichen 
Kunden und  will sich für mein pas
sendes Outfit genügend Zeit  neh
men. Schliesslich will ich meinen 
Michael j a  nicht enttäuschen». Rasch 
dreht  sich Wilma vor dem Weggehen 
nochmals u m  und meint: «Du könn
test aber noch schreiben, dass sich 
ein Besuch beim Little Big O n e  alle
mal lohnt, denn wir haben hier im 
Städtle einen Event mit fantastischer 
Musik u n d  mit dem ganz besonderen 
Charme!»,sagts und ist u m  die näch
ste Hausecke verschwunden. 
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CxabrielMarxer 
toaachtweiter 

; t e  Gabriel  ^ f a r t t r  ^ i r d  sein 
' M a n d a t  als  Mitglied! de s  L a n d -
i.'tags Vf i te rh l r i  / wahrnehmen.  
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